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An der Konferenz wirken u.  a. mit:

��  Dr. Sebastian G. Fritz-Morgenthal,  
Leiter Group Risk Management, HSH Nordbank AG

��  Mauro Grande,  
Director General, Europäische Zentralbank  

��  Dr. Simon G. Grieser, 
Rechtsanwalt, Partner, Mayer Brown LLP  

��  Dr. Peter Lutz, 
Abteilungspräsident, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

��  Karl-Heinz Raschtuttis, 
Head of Corporate Finance, Commerzbank AG  

��  Christian Scharf,  
Head of Financial Institutions Origination  
Germany/Austria/Switzerland, HSBC Bank plc



Die Sicherstellung und Steuerung von Eigenkapital und Liquidität 
stellt Kreditinstitute heute vor ganz neue Herausforderungen. 
Verschärfte regulatorische Anforderungen machen es notwen-
dig, die eigene Kapital- und Liquiditätsstruktur grundlegend zu 
analysieren und teilweise neu zu bewerten. Die erschwerten 
Rahmenbedingungen im Zuge der Euroschuldenkrise erhöhen 
den Druck auf Banken, die Balance von Sicherheit und Renta-
bilität neu zu überdenken. Zugleich bieten sich immer wieder 
Chancen, über die Optimierung eigener Strategien und Risiko-
modelle aufsichtsrechtliche Spielräume zu nutzen.

Für die Finanzbranche ist es in dieser Situation von zentraler Be-
deutung, die Entwicklung der Finanzaufsicht und Branchentrends 
der Liquiditäts- und Eigenkapitalsteuerung genau zu beobachten 
und zu begleiten. Nur so besteht die Chance, frühzeitig auf sich 
abzeichnende Änderungen reagieren zu können und – soweit 

notwendig – gemeinsam mit Verbänden und Aufsichtsinstitutio-
nen Alternativen zu erarbeiten.

Vor diesem Hintergrund gibt die Fachkonferenz „Bankaufsichts-
recht 2012“ am 9. Mai 2012 einen Einblick in aktuelle Positionen 
auf dem Gebiet der Banksteuerung und diskutiert unter anderem 
die Fragen: Welche aktuellen Ziele, Strategien und Perspektiven 
verfolgen führende Kreditinstitute mit ihrer Kapital- und Liqui-
ditätssteuerung? Wie wirkt sich dies auf das Assetmanagement 
und die Kreditpolitik der Banken aus? Drängen im Zuge dieser 
Entwicklung Schattenbanken auf den Markt? Und welche weite-
ren aufsichtlichen Anforderungen sind im Hinblick auf Eigenkapi-
tal und Liquidität zu erwarten?

Wir laden Sie herzlich ein, auch in diesem Jahr wieder an unse-
rem Branchentreffen teilzunehmen, und freuen uns auf einen 
anregenden Meinungs- und Erfahrungsaustausch mit Ihnen.

Aufsichtsrecht und Banksteuerung

Die Veranstaltung wendet sich an: 
  

��  Vorstände von Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, 
Leasing- und Factoringunternehmen

��  Fach- und Führungskräfte aus Kredit- und Finanzdienst-
leistungsinstituten sowie anderen Unternehmen der 
 Finanz branche aus den Bereichen 
– Bankenaufsicht/Finanzaufsicht 
– Kreditmanagement/Kreditvergabe/Aktivgeschäft 
– Risikomanagement/-controlling/Gesamtbanksteuerung 

– Leasing und Factoring 
– Investment-Banking 
– Strategische Unternehmensentwicklung/-planung 
– Revision und Compliance 
– Recht

��  Spezialisierte Anwälte, Wirtschaftsprüfer und 
 Software anbieter  

Ulrich Martin
Leiter Marketing und Fachkonferenzen
Frankfurt School Verlag GmbH

Dr. Manfred Heemann
Rechtsanwalt, Partner 
Mayer Brown LLP



Agenda

Ab 8.30 Uhr Empfang und Ausgabe der Konferenzunterlagen

9.40–9.45 Uhr Eröffnung 
Christoph Mohr, Geschäftsführer, Frankfurt School Verlag GmbH

9.45–10.00 Uhr Einführung 
Dr. Jörg Wulfken, Rechtsanwalt, Partner, Mayer Brown LLP

10.00–10.30 Uhr The New Capital and Liquidity Requirements from a Financial Stability Perspective 
Mauro Grande, Director General, Directorate General Financial Stability, Europäische Zentralbank

10.30–11.15 Uhr Neue Eigenkapital- und Liquiditätsvorschriften – Herausforderungen für Institute und 
Aufsicht 
Dr. Peter Lutz, Abteilungspräsident, Bankenaufsicht, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht

11.15–11.45 Uhr Pause mit Kaffee und Tee

11.45–12.30 Uhr Kapitalstruktur und Assetmanagement von Banken vor dem Hintergrund regulatorischer 
Entwicklungen  
Gerold Grasshoff, Partner, Managing Director, The Boston Consulting Group GmbH

12.30–13.00 Uhr Der Markt für Refinanzierungsinstrumente 
Karl-Heinz Raschtuttis, Head of Corporate Finance, Commerzbank AG

13.00–14.15 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14.15–14.45 Uhr Liquiditätsrisikomanagement in deutschen Kreditinstituten – aktuelle Erfahrungswerte 
Bernd Kupke, Unit Manager Banking Expertise, Logica Deutschland GmbH & Co. KG 

14.45–15.15 Uhr Europäischer Rechtsrahmen für die Restrukturierung von Kreditinstituten 
Dr. Simon G. Grieser, Rechtsanwalt, Partner, Mayer Brown LLP 

15.15–15.30 Uhr Pause mit Kaffee und Tee

15.30–16.00 Uhr Steuerung von Eigenkapital und Liquidität – Ziele, Strategien, Perspektiven  
Dr. Sebastian G. Fritz-Morgenthal, Leiter Group Risk Management, HSH Nordbank AG 

16.00–17.00 Uhr Podiumsdiskussion: 
Schattenbanken im Kommen? Auswirkungen verschärfter Eigenkapital- und 
Liquiditätsregeln
Frank Dornseifer, Geschäftsführer, Bundesverband Alternative Investments e.V. 
Dr. Torsten Fett, Rechtsanwalt, Partner, Noerr LLP 
Dr. Sebastian G. Fritz-Morgenthal, Leiter Group Risk Management, HSH Nordbank AG
Karl-Heinz Raschtuttis, Head of Corporate Finance, Commerzbank AG 
Christian Scharf, Head of Financial Institutions Origination Germany/Austria/Switzerland, HSBC Bank plc 
Dr. Jörg Wulfken, Rechtsanwalt, Partner, Mayer Brown LLP (Moderation)

ab 17.00 Uhr Empfang zum Ausklang



Anmeldung per Fax: 069/154008-657 
oder online: www.frankfurt-school-verlag.de 
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Literaturhinweise zur Konferenz: 

Veranstaltungsort: 
Frankfurt School of Finance & Management, Sonnemannstraße 9–11, 60314 Frankfurt am Main

Kontakt: 
Frankfurt School Verlag GmbH, Telefon: 069/154008-646; E-Mail: info@frankfurt-school-verlag.de
(Eine Anfahrtbeschreibung finden Sie auf unserer Website www.frankfurt-school-verlag.de unter Kontakt)

Teilnahmebedingungen: Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit Rechnung. Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr direkt nach Erhalt der Rechnung. Die Teilnahmegebühr versteht sich zzgl. 19 % MwSt.  
Der Preis beinhaltet die Teilnahme an allen Vorträgen der Veranstaltung, Mittagessen, Kaffeepausen sowie die Konferenzunterlagen. Bis zum 16. April 2012 können Sie kostenlos stornieren. Bei Stornierung der Anmeldung zu einem späteren 
Zeitpunkt oder bei Nichterscheinen berechnen wir die volle Teilnahmegebühr; selbstverständlich ist eine Vertretung für angemeldete Teilnehmer möglich. Wir weisen darauf hin, dass Name, ggf. Firmenbezeichnung und Ort aller Teilnehmer in einer 
Teilnehmerliste aufgeführt werden, die den Konferenzunterlagen beiliegt, und dass während des Konferenztages fotografische Aufnahmen gemacht werden, die nach der Veranstaltung im Rahmen der Konferenzwebsite veröffentlicht werden. 
Programm änderungen vorbehalten.

Simon G. Grieser / Manfred Heemann (Hg.)
Europäisches Bankaufsichtsrecht
(Frankfurter Reihe zur Bankenaufsicht, Bd. 5) 
1. Auflage 2013, ca. 750 Seiten 
Leinen mit Schutzumschlag, ca. 138,00 EUR 
ISBN 978-3-940913-51-7

Simon G. Grieser / Manfred Heemann (Hg.) 
Bankenaufsicht  
nach der Finanzmarktkrise 
(Frankfurter Reihe zur Bankenaufsicht, Bd. 2) 
1. Auflage 2011, 672 Seiten, gebunden 
79,90 EUR, ISBN 978-3-940913-25-8

 

 Name, Vorname

 Firmenname

 Position, Abteilung

 Straße/Postfach

 PLZ/Ort

 Telefon/Fax

 E-Mail 

 Datum, Unterschrift

Ja!
    Ich nehme an der Konferenz „Bankaufsichtsrecht 
2012“ teil (395,– EUR zzgl. 19 % MwSt.)

   Ich nehme zum Vorzugspreis (345,– EUR zzgl. 
19 % MwSt.) an der Konferenz teil. (Ich bin Dozent 
bzw. Mitglied im Alumniverein der Frankfurt School of 
Finance & Management.) 

   Ich möchte das Buch „Europäisches Bankaufsichts-
recht“ bestellen (ca. 138,00 EUR zzgl. Versandkos-
ten, erscheint Mitte 2013).

   Ich möchte das Buch „Bankenaufsicht nach der 
Finanz marktkrise“ bestellen (79,90 EUR zzgl. 
 Versandkosten).


